
D O N N E R S TAG ,  den 25.  Februar  2016  Nr.  08

Attraktionen:
-  Fußballspielen im Soccercourt
-  Show mit Alex & Joschi

Programm:
 9.30 – 11.00 Uhr  E- Junioren
11.00 – 12.30 Uhr  F- Junioren
12.30 – 14.00 Uhr  D- Junioren
14.00 – 15.30 Uhr  C- Junioren

Ab 15.30 Uhr

Ansprache Jugend- Orga- Team
Vorstellung Jugendbroschüre
Sponsorenbegrüßung

Ca. 16.00 Uhr Alex & Joschi

17.00 – 18.00 Uhr G- Junioren
17.30 – 18.45 Uhr Alte Herren
18.45 – 21.45 Uhr A- Jugend
Veranstaltungsende gegen 22.00 Uhr

Für das leibliche Wohl ist durchgehend gesorgt!

Jugendabteilung
Rückrunden Opening 2016

Samstag 05.März.2016 (9.30 – 22.00 Uhr)

In der Möhlinhalle Bollschweil
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Einladung zu einer 
Informations- 
veranstaltung

zur Unterbringung von Flüchtlingen in Bollschweil 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
am Mittwoch, 02.03.2016, indet um 19.00 Uhr in der Möhlinhalle 
in Bollschweil eine Informationsveranstaltung zur Flüchtlings-
unterbringung statt. 

Zusammen mit Vertretern des Landratskreises werde ich die Bevöl-
kerung über die geplante Unterbringung von Flüchtlingen im An-
wesen Ellighofen 1 („Kuckucksbad“) und dezentral in der gesamten 
Gemeinde informieren und Fragen der Einwohnerinnen und Ein-
wohner beantworten.

Ich bitte um Ihre Teilnahme. 

Mit freundlichen Grüßen 
Josef Schweizer, Bürgermeister 
 
 

Gemeinde Bollschweil  
Wahlkreis 48 Breisgau

Landtagswahl am 13. März 2016:  
Wahlbekanntmachung 

1. Am 13. März 2016 indet die Wahl zum 16. Landtag von 
Baden-Württemberg statt. Die Wahlzeit dauert von 8:00 bis 
18:00 Uhr.

2. Die Gemeinde Bollschweil ist in drei allgemeine Wahlbezirke 
eingeteilt:

 01  Bollschweil-Oberdorf mit dem Wahlraum im Rathaus Boll-
schweil, Wahlamt,

 02  Bollschweil-Unterdorf mit dem Wahlraum im Rathaus Boll-
schweil, Bürgerbüro, und

 03  St. Ulrich mit dem Wahlraum im Gemeindehaus St. Ulrich, 
Rathaus/Feuerwehrschulungsraum.

 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis 
zum 21. Februar 2016 zugesandt worden sind, sind der Wahlbe-
zirk und der Wahlraum angegeben, in dem der/die Wahlberech-
tigte wählen kann.

 Der Briefwahlvorstand tritt am 13. März 2016, um 16.30 Uhr im 
Rathaus Bollschweil, Gemeindekasse, zusammen.

3. Jede/r Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbe-
zirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er/sie eingetragen ist. 
Dies gilt nicht, wenn er/sie einen Wahlschein hat (siehe Nr. 4).

 Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Per-
sonalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzubringen und die 
Wahlbenachrichtigung abzugeben.

 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede/r Wähler/in 
erhält bei Betreten des Wahlraums einen Stimmzettel ausge-
händigt. Jeder Wähler/Jede Wählerin hat eine Stimme. Er/
Sie gibt seine/ihre Stimme in der Weise ab, dass er/sie auf dem 
Stimmzettel in einen der hinter den Wahlvorschlägen beindli-
chen Kreise ein Kreuz einsetzt oder durch eine andere Art der 
Kennzeichnung des Stimmzettels eindeutig zu erkennen gibt, 
für welchen Wahlvorschlag er/sie sich entscheiden will.

 Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die Stimmabgabe 
ungültig ist, wenn der Stimmzettel eine Änderung, einen Vorbe-
halt oder einen beleidigenden oder auf die Person des Wählers/
der Wählerin hinweisenden Zusatz enthält.

 Bei Briefwahl gilt dies außerdem, wenn sich im Stimmzettelum-
schlag eine derartige Äußerung beindet sowie bei jeder sonsti-
gen Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags.

 Der Stimmzettel muss vom Wähler/von der Wählerin in einer 
Wahlzelle des Wahlraums gekennzeichnet und in der Weise ge-
faltet werden, dass seine/ihre Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

4. Wähler und Wählerinnen, die einen Wahlschein haben, können 
an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt ist,

 a)  durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 
Wahlkreises oder

 b)  durch Briefwahl
 teilnehmen.
 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeis-

teramt einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimm-
zettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag 
beschafen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im 
verschlossenen blauen Stimmzettelumschlag) und dem unter-
schriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem Wahlbrief-
umschlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätes-
tens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch 
bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

5. Der/Die Wahlberechtigte kann sein/ihr Wahlrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben. Wer nicht lesen kann oder wegen 
einer körperlichen Beeinträchtigung gehindert ist, seine Stim-
me allein abzugeben, kann sich der Hilfe einer anderen Person 
bedienen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse 
verplichtet, die sie bei der Hilfestellung von der Wahl eines/ei-
ner anderen erlangt hat.

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu fünf Jahren oder mit einer Geldstrafe bestraft. Der 
Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuchs).

6. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhand-
lung erfolgende Ermittlung und Feststellung des Wahlergeb-
nisses im Wahlbezirk sind öfentlich. Jedermann hat Zutritt, 
soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich 
ist.

Bollschweil, den 25. Februar 2016

Bürgermeisteramt Bollschweil

 

Aus der Gemeinderatssitzung am 17.02.2016 
Verabschiedung des Feuerwehrbedarfsplanes 
Der Gemeinderat hat die Fortschreibung des Feuerwehrbedarfspla-
nes aus dem Jahr 2010 beschlossen, der wesentliche Angaben für 
die Beschreibung der feuerwehrtechnisch relevanten örtlichen Ver-
hältnisse (Gefährdungsanalyse) enthält. Er bildet die Grundlage für 
die Aufstellung und Ausrüstung einer für einen geordneten Lösch- 
und Rettungseinsatz erforderlichen leistungsfähigen Feuerwehr. 
Der Feuerwehrbedarfsplan 2016 ist auf der Homepage der Gemein-
de www.bollschweil.de unter der Rubrik GEMEINDELEBEN – FREI-
WILLIGE FEUERWEHR hinterlegt. 
  
Einberufung der Jagdgenossenschaftsversammlungen 
Die Jagdpachtverträge über die beiden Jagdbezirke Bollschweil 
und St. Ulrich enden nach 9 Jahren zum 31.03.2016. Vor jeder 
Jagd verpachtung hat eine Versammlung der Jagdgenossen statt-
zuinden, in der u. a. über das Verfahren der Jagd verpachtung zu 
beschließen ist. Zuständig für die Einberufung der Jagdgenossen-
schaftsversammlung ist der Gemeinderat. 
Der Gemeinderat beschließt die Einberufung der Jagd genossen-
schaftsversammlungen auf Donnerstag, 10.03.2016, siehe orts-
übliche Bekanntmachung im Mitteilungsblatt der Gemeinde am 
25.02.2016. 
Außerdem stimmt der Gemeinderat, vorbehaltlich der entsprechen-
den Beschlüsse der Jagdgenossen schaften Bollschweil und St. Ulrich, 
der Übertragung der Verwaltung der beiden Jagd genossen schaften 
auf den Gemeinderat unter der Bedingung zu, dass der Reinertrag 
der Jagdnutzung wieder der Gemeinde überlassen wird. 
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Stellungnahme zu einem Antrag auf Bauvorbescheid 
Der Gemeinderat hat das gemeindliche Einvernehmen zum Ab-
riss des bestehenden Anwesens auf dem Grundstück Flurstück Nr. 
65 in der Hexentalstraße sowie zum Antrag auf Befreiung von den 
Vorgaben des Bebauungsplans Oberdorf III hinsichtlich der Zahl der 
Wohneinheiten für den Neubau zweier Mehrfamilienhäuser mit Tief-
garage versagt. 
  
Bebauungsplan „Langfuhren, Gitte und Spitzacker“ 
Der Gemeinderat hat dem vorliegenden Antrag auf Änderung der 
Nutzung des Grundstücks Flurstück Nr. 1315/1 in der Schulstraße zu-
gestimmt. Sämtliche anfallenden Kosten im Zusammenhang mit der 
erforderlichen Änderung des Bebauungsplanes und der Erschlie-
ßung des Grundstückes haben die Antragsteller zu tragen, ein ent-
sprechender städtebaulicher Vertrag ist abzuschließen. 
 
 

Pressemitteilung zum Caritasverband Breisgau-
Hochschwarzwald 
Die Zuwanderung von Flüchtlingen nach Deutschland hat stark zu-
genommen. Die Kommunen im Landkreis Breisgau-Hochschwarz-
wald werden in den nächsten Jahren zunehmend in die Plicht ge-
nommen, Flüchtlinge in ihren Gemeinden aufzunehmen. Neben der 
Herausforderung, eine menschenwürdige Unterbringung für die 
Personengruppe zu bieten, ist der sozialen Integration von Flücht-
lingen in das Gemeinwesen besondere Beachtung zu schenken. Aus 
diesem Grund haben die Gemeinden Bollschweil, Ebringen, Ehren-
kirchen, Heitersheim, Münstertal und Schallstadt, im Rahmen der In-
terkommunalen Zusammenarbeit, bereits im Jahr 2015 beschlossen, 
professionelles Personal für die Betreuung der Flüchtlinge über den 
Caritasverband Breisgau-Hochschwarzwald einzustellen. Im Jahr 
2015 lag das Deputat bei 1,5 Stellen. Aufgrund steigender Flücht-
lingszahlen wird dieses Deputat nun ab 2016 um eine weitere Stelle 
erhöht. 
Der Caritasverband Breisgau-Hochschwarzwald bietet mit seinen 
sozialpädagogischen Fachkräften den sechs Gemeinden folgendes 
Leistungspaket an: 
  
1.)  Individuelle Beratung und Begleitung   

 im Integrationsprozess 
-  Clearinggespräche/Hausbesuche und feste Sprechstunden-
 zeiten vor Ort 
-  Erstellung einer individuellen Sozial- und Kompetenzanalyse 
-  Erstellung eines Förderplans/Förderung von Eigeninitiative 

(Vermittlung in  Bildungsmaßnahmen/Schulen/Kindertages-
stätten/Sprachkurse/Vereine/Beschäftigungen) 

-  Krisenintervention 

2.)  Förderung des bürgerschaftlichen Engagements 
-  Gewinnung, Beratung und Begleitung von ehrenamtlich enga-

gierten Personen 
-  Begleitung von Helferkreisen 
-  Informationsweitergabe/Qualiizierung 
-  Initiierung von Patenschaften 

3.)  Sozialraumbezogene Netzwerk- und Öfentlichkeitsarbeit 
-  Ansprechpartner für die Rathäuser und weitere öfentliche Insti-

tutionen in den Gemeinden 
-  Vernetzung der für die Integration der Flüchtlinge relevan-

ten Personen/Einrichtungen (unter anderem Sozialdienst für 
Flüchtlinge des Landkreises) 

-  Mitarbeit in Gremien (Lokal z. B. Pfarrgemeinde) 
- Die Stellen sind in dem Migrationsdienst des Caritasverbandes 

eingebunden. 
Die fachliche Betreuung dieser Mitarbeiter erfolgt durch den Caritas-
verband. Der Vertrag für die Fachkräfte wird auf unbestimmte Zeit 
geschlossen und hat eine sechsmonatige Kündigungsfrist. Die Ge-
samtkosten werden von den sechs teilnehmenden Gemeinden an-
teilig (40% je Gemeinde als Grundkosten und 60% je Einwohner pro 
Gemeinde) getragen. Die Maßnahme wird von der europäischen Uni-
on über den europäischen Sozialfond mit rd. 29.000 EUR gefördert. 

Für die Gemeinde Bollschweil entstehen für diese Maßnahme Kos-
ten von rd. 15.000 EUR für das Jahr 2016. 

In den Gemeinden gibt es folgende Anzahl von Flüchtlingen: 

Gemeinde Stand: 01.2015 Stand: 02.2016 
Ehrenkirchen 30 78 
Bollschweil 13 29 
Schallstadt 23 59 
Münstertal 21 57 
Ebringen 13 25  
Heitersheim 28 46 
  128 294 

Aus Sicht der Gemeinden entsteht durch diese „Interkommunale Zu-
sammenarbeit“ mit dem Caritasverband eine optimale Integrations-
arbeit der Flüchtlinge in unserem Gemeinwesen. 
 
 

Niederschlagswassergebühr – Mitteilung von 
Änderungen der gebühren plichtigen Flächen 
Seit 2011 gibt es in Bollschweil die sogenannte „gesplittete“ bzw. 
„getrennte“ Abwasser gebühr. Die vormals einheitliche Abwasser-
gebühr musste auf Grund von Rechtsprechung aufgeteilt werden in 
eine Schmutz wassergebühr und eine Niederschlags wassergebühr. 
Die Schmutzwassergebühr wird, wie früher die einheitliche Abwas-
sergebühr, nach der bezogenen Frischwassermenge in Kubikmeter 
(m³) ermittelt und beträgt derzeit 1,60 €/m³. 
Bemessungsgrundlage für die Niederschlagswassergebühr sind die 
bebauten und befestigten (versiegelten) Grundstückslächen, von 
denen Niederschlagswasser in die öfentlichen Abwasseranlagen 
eingeleitet wird. Die Niederschlagswassergebühr beträgt derzeit 
0,26 €/m². 
Die im Wege der Selbstauskunft von den Grundstückseigentümern 
ermittelten gebühren relevanten Flächen können zwischenzeitlich 
durch Teilung, Flächenerwerb oder Änderung der Bebauung/Versie-
gelung (z. B. durch Änderung der Hofbefestigung oder zusätzliche 
Bebauung) so verändert worden sein, dass eine Ergänzung der Be-
rechnungsdaten erforderlich geworden ist. 
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass solche gebüh-
renrelevanten Veränderungen lt. Abwassersatzung durch einen 
weiteren Selbstauskunftsbogen bzw. Änderung des bisherigen 
Selbstauskunftsbogens unverzüglich der Gemeinde verwaltung 
mitzuteilen sind. 
Bitte beachten Sie, dass die Flächenangaben für die Festsetzung der 
Nieder schlags wassergebühr wie Steuererklärungen zu handhaben 
sind und unrichtige Angaben verfolgt werden können. Die Gemein-
de führt in unregelmäßigen Abständen Stichproben vor Ort durch. 
Im Übrigen bedarf eine Änderung der Grundstücksentwässerungs-
anlage, auch wenn Sie nur die Regenwasserbeseitigung betrift, der 
vorherigen Genehmigung durch die Gemeinde (§ 15 Abwassersat-
zung)! 
Den Selbstauskunftsbogen erhalten Sie bei der Gemeindeverwal-
tung, Hr. Zachow (Tel. 9510-16 oder E-Mail zachow@bollschweil.de). 
Hr. Zachow steht Ihnen bei Fragen gerne zur Verfügung. 

Ihr Bürgermeisteramt Bollschweil 
 
 

Einberufung der Jagdgenossenschafts- 
versammlungen für die gemein schaft lichen 
Jagdbezirke Bollschweil und St. Ulrich 
Der Gemeinderat als Verwalter der Jagdgenossenschaft hat in seiner 
Sitzung am 17.02.2016 beschlossen, die Versammlung der Jagd-
genossenschaft für den gemeinschaftlichen Jagdbezirk Boll-
schweil der Gemeinde Bollschweil auf Donnerstag, 10.03.2016, 
18.00 Uhr, ins Rathaus Bollschweil, Bürgersaal, Hexentalstr. 56, 
79283 Bollschweil, einzuladen. 

Der Gemeinderat als Verwalter der Jagdgenossenschaft hat in seiner 
Sitzung am 17.02 2016 ebenfalls beschlossen, die Versammlung 
der Jagdgenossenschaft für den gemein schaftlichen Jagdbezirk 
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St. Ulrich  der Gemeinde Bollschweil auf Donnerstag, 10.03.2016, 
19.00 Uhr, ins Rathaus Bollschweil, Bürgersaal, Hexentalstr. 56, 
79283 Bollschweil, einzuladen. 

Tagesordnung für beide Versammlungen: 
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung sowie der 

stimmberechtigten und vertretenen Jagdgenossen
3. Beschlussfassung über das Verfahren der bevorstehenden Jagd-

verpachtung:
 a. Art des Vergabeverfahrens
 b. Übertragung der Vergabe auf den Gemeinderat 
  als Verwalter der Jagd genossenschaft
 c. Zustimmung zur Vergabe an erstmalige Pächter 
  gemäß § 15 Abs. 4 S. 4 JWMG
4. Beschlussfassung über die erneute Übertragung der Verwal-

tung des gemein schaftlichen Jagdbezirks auf den Gemeinderat
5. Beschlussfassung über die Verwendung des Reinertrags der 

Jagdnutzung
6. Erlass einer neuen Jagdgenossenschaftssatzung
7. Verschiedenes
  
Hinweise für beide Versammlungen:

 Eine persönliche Einladung ergeht nicht.
 Die Versammlungen sind nichtöfentlich. An den Versammlun-

gen dürfen nur Jagd genossen teilnehmen. Jagdgenossen sind 
alle Grundstückseigentümer der im jeweiligen gemeinschaft-
lichen Jagdbezirk gelegenen Grundstücke, mit Ausnahme der 
Grundstücke, die nach § 13 JWMG befriedet sind (insbesonde-
re Wohngebäude mit Nebengebäuden sowie Holächen und 
Hausgärten) oder auf denen nach § 20 Bundesjagdgesetz die 
Jagd dauerhaft nicht ausgeübt werden darf.

 Die bejagbaren Flächen der beiden gemeinschaftlichen Jagd-
bezirke sind jeweils in einem Übersichtsplan (Jagdbogen GJ I 
Bollschweil und Jagdbogen GJ II St. Ulrich) dargestellt. Die Pläne 
können während der üblichen Dienst stunden auf dem Rathaus 
Bollschweil, Rechnungsamt, oder auf der Homepage der Ge-
meinde (www.bollschweil.de / Veranstaltungskalender / Einbe-
rufung der Jagd genossen schaftsversammlungen) eingesehen 
werden.

 Das jeweilige fortgeschriebene Jagdkataster (Verzeichnis der 
Jagdgenossen) kann durch die Jagdgenossen ebenfalls wäh-
ren der üblichend Dienst stunden auf dem Rathaus Bollschweil, 
Rechnungsamt, eingesehen werden.

Ein Jagdkataster ist aus technischen Gründen nie tagesaktuell. Ist ein 
Jagdgenosse noch nicht im Jagdkataster erfasst, weil z. B. der Eigen-
tumsübergang erst in den letzten 12 Monaten vor der Versammlung 
erfolgte, so muss er sein Eigentum und damit seine Mitgliedschaft in 
der Jagdgenossenschaft anderweitig (z. B. durch Grundbuchauszug, 
Eintragungs bekannt machung oder Erbschein) nachweisen.

 Teilnahmeberechtigte Grundstückseigentümer können sich in 
der Versammlung mit schriftlicher Vollmacht durch einen ande-
ren anwesenden Jagdgenossen oder durch seinen Ehegatten, 
Elternteil oder volljährigen Abkömmlich vertreten lassen. Jeder 
anwesende Stimmberechtigte darf höchstens drei abwesende 
Jagdgenossen durch Vollmacht vertreten.

Gehört ein Grundstück mehreren Personen (Eheleuten, Erbengemein-
schaft o. ä.) muss der in der Versammlung anwesende Jagdgenosse 
auch eine schriftliche Vollmacht seiner Miteigentümer vorweisen. 
Teilnahmeberechtigte Personen können also bei persönlicher Anwe-
senheit ihr Stimmrecht nur ausüben, wenn der/die anderen Miteigen-
tümer auch anwesend ist/sind oder diese durch Vollmacht vertreten 
werden. Das Vollmachtsformular kann von der Homepage der Gemein-
de (www.bollschweil.de / Veranstaltungskalender / Einberufung der 
Jagdgenossenschafts versammlungen) heruntergeladen werden.

 Der Entwurf der jeweiligen neuen Jagdgenossenschaftssatzung 
kann von der Homepage der Gemeinde (www.bollschweil.de / Ver-
anstaltungskalender / Einberufung der Jagdgenossenschaftsver-
sammlungen) heruntergeladen werden. 

 Die bisherige Jagd genossenschaftssatzung kann unter 
 www.bollschweil.de / Rathaus / Satzungen eingesehen werden.

 Zur Feststellung der Teilnahmeberechtigung an der Versamm-
lung bitten wir um recht zeitiges Erscheinen. Bitte bringen Sie 
Ihren Personalausweis mit.

Wer Zweifelsfragen vorab klären möchte, kann sich gerne an das 
Bürgermeisteramt, Hr. Zachow (Tel. 07633/9510-16 oder 
E-Mail: zachow@bollschweil.de) wenden. 

Bollschweil, den 25. Februar 2016 

Für den Gemeinderat: 
gez. Schweizer 
Bürgermeister 
 

 

Allgemeine Informationen

Detailuntersuchung zur bergbaubedingten 
Schwermetallbelastung der Böden im Land-
kreis Breisgau-Hochschwarzwald ist  
abgeschlossen. 
Die im Jahr 2014 begonnene Detailuntersuchung zur bergbaube-
dingten Schwermetallbelastung der Böden im Landkreis Breisgau-
Hochschwarzwald ist nun abgeschlossen. Dazu hatte das Landrat-
samt eine Studie verbunden mit bodenkundlichen Untersuchungen 
und Kartierungsarbeiten beauftragt. Die Ergebnisse dieser Untersu-
chung liegen vor und ermöglichen eine noch bessere Information 
und Beratung der Landwirte und Erzeuger.  

Landwirte und Erzeuger können nun auf eine verbindliche Abgren-
zung der belasteten Flächen insgesamt und eine Diferenzierung in 
unterschiedliche Belastungsstufen zugreifen. Für diese unterschied-
lichen Stufen hat das Landratsamt zudem Handlungsempfehlun-
gen für den Anbau der landwirtschaftlichen Kulturplanzen und die 
Grünlandnutzung erarbeitet. 

Die Karten mit den Belastungszonen sowie die Merkblätter mit den 
Handlungsempfehlungen inden sich auf der Homepage des Land-
ratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald unter der Adresse http://
www.breisgau-hochschwarzwald.de im Bereich Wirtschaft/Mobilität 
unter der Überschrift Landwirtschaft und Forst. 
  
 

Sprechtage der Rentenversicherung 
Die Gemeinden Ehrenkirchen und Bollschweil lassen gemeinsam 
die Rentenangelegenheiten ihrer Bürgerinnen und Bürger direkt 
vom Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung Herrn 
Heinz-Joachim Bähr bearbeiten.

Herr Bähr erteilt Auskunft in allen Fragen der Deutschen Rentenver-
sicherung, hilft beim Ausfüllen von Formularen, Kontenklärungen 
und nimmt Rentenanträge entgegen. 
  
Seine nächsten Sprechtage sind am 
03.03. und 17.03.2016
im Rathaus Ehrenkirchen, Jengerstr. 6, Zimmer Nr. 0.6, Erdgeschoss. 
  
Telefonische Anmeldung: 
Bürgermeisteramt Ehrenkirchen 
Frau Melanie Kindel, Telefon 07633 / 804-23 
Frau Ute Kühlwein, Telefon 07633 / 804-21, oder
Frau Lisa Martinelli, Telefon 07633 / 804-22.

Bitte zum Sprechtag mitbringen: 
Versicherungsunterlagen
Personalausweis
Steueridentiikationsnummer
Bankverbindung (IBAN+ BIC) 
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Fundgrube

 eine Halskette mit zwei Anhängern bei Hexentalstraße 33 
 
 

Abteilung Bollschweil 
Montag, 29.02.2016, 19.00 Uhr, Alle, A. Engler, Löscheinsatz TS / 
Hydrant, Bollschweil 

  

Abteilung St. Ulrich 
Montag, 29.02.2016, 19.30 Uhr, Alle, T. Wiesler, Löscheinsatz TS / 
Hydrant, St.Ulrich 

  

Jugendfeuerwehr 
Montag, 29.02.2016, 18.15 Uhr, Gruppe Flori, Objektübung 
 
 

Montag, 29.02.2016 
Gelber Sack & Papiertonne 
  
Dienstag, 01.03.2016 
Restmüll 
 
  

1. Altpapiersammlung der SpVgg Bollschweil-
Sölden im Jahr 2016 
Am Samstag, 05.03.2016, führt die Jugendabteilung der SpVgg Boll-
schweil-Sölden die erste Altpapiersammlung in diesem Jahr durch. 

Liebe Bollschweiler und Söldener Bürgerinnen und Bürger, unter-
stützen Sie die Jugendabteilung der SpVgg Bollschweil-Sölden. Die 
Jugendspieler und die gesamte Jugendabteilung freuen sich über 
eine zahlreiche Beteiligung. Wir bitten Sie, das gesammelte Altpapier 
rechtzeitig ab 8.30 Uhr an der Straße bereit zu stellen. Für ihre Unter-
stützung im Voraus recht herzlichen Dank. 
 
 

Schule

Marie-Luise-Kaschnitz-Schule - 
Schuljahr 2016/2017:  
Information und Anmeldetermin für die zu-
künftigen Erstklässler 
Für alle Kinder, die bis zum 30. September 2016 
das sechste Lebensjahr vollenden, beginnt mit 
dem Schuljahr 2016/2017 die Schulplicht. 
Alle Kinder aus Bollschweil und St. Ulrich, die 
schulplichtig sind, d.h. bis 30. September 2010 
geboren sind, müssen an der Marie-Luise-Ka-
schnitz-Schule angemeldet werden, auch wenn 
beabsichtigt ist, sie in eine andere schulische Ein-
richtung zu geben. 

  

Auch die im Vorjahr zurückgestellten Kinder müssen noch ein-
mal angemeldet werden! 
Kinder, die zwischen dem 01. Oktober 2016 und dem 30. Juni 2017 
sechs Jahre alt werden, können unter bestimmten Bedingungen ein-
geschult werden und müssen ebenfalls an dem genannten Termin 
angemeldet werden. 

Anmeldetermin: Mittwoch, 09. März 2016, 12.40-15.00 Uhr 
Obere Aula der Marie-Luise-Kaschnitz-Schule 

Persönliche Termine über die Zeitliste, die im Kindergarten St. 
Joseph ausgehängt wird.  

Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Geburtsurkunde im Original 
zur Vorlage und das Vorsorgeheft (gelbes U-Heft) mit. 

Die Kernzeit kann an diesem Tage ebenfalls besichtigt werden. Die 
Anmeldung zur außerunterrichtlichen (Kernzeit und Flexible Nach-
mittagsbetreuung), sowie ganztägigen Betreuung (Di-Do bis 15.10 
Uhr) sollte bei Bedarf ebenfalls an diesem Termin beantragt werden. 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne jederzeit zur Verfügung. 

C. Doerjer 
Rektorin 
Telefon 07633 / 500153 
 
 

Jengerschule Ehrenkirchen -  
Gemeinschaftsschule 
Liebe Eltern, 
wir möchten Sie über folgende Termine informieren: 
Am Samstag, 12.03.2016 indet von 11.00 – 16.00 Uhr ein „Tag der 
ofenen Tür“ an unserer Schule statt. 
Die Anmeldetermine der Gemeinschaftsschule Klasse 5 für das 
Schuljahr 2016/17 sind am: 

Mittwoch, 16.03.2016, 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr 

Donnerstag, 17.03.2016, 09.00 – 12.00 Uhr 

im Sekretariat der Jengerschule Ehrenkirchen, Jengerstraße 3, Tel. 
07633/804-51. 

Bitte bringen Sie zur Anmeldung das Blatt 4 und 5 der Grundschul-
empfehlung mit. 

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
Weitere Informationen auf der Schulhomepage www.jengerschule.
de 

gez. Gerd Günther, Rektor 
 
 

Weiterbildung

Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Die leisen Kräfte sind es, die das Leben tra-
gen (Guardini) 
Ein Wochenende für trauernde Menschen 
Wann: 11. - 13. März 2016 
Wo: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Wer:  Mechthild Ganter, Dipl. Psychologin, 
 Leiterin eines Hospiz u. Trauerdienstes 

  
Auftanken und Kraft schöpfen 
Auszeit für Frauen, die Angehörige plegen 
Diese Auszeit ist eine Einladung an Sie als plegende Person, sich 
ein Wochenende frei zu gönnen, auszuspannen, aufzutanken, neue 
Kraft zu schöpfen, sich mit gutem Essen verwöhnen zu lassen, Zeit zu 
haben für sich und mit anderen Frauen. 
Wann: 18. – 20. März 2016 
Wo:  Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Wer:  Christiane Röcke, Dipl.Sozialpädagogin 
 Ulrike Wolf, Sozialarbeiterin u. Krankenschwester 
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Stress - Erschöpfung - Burnout 
Seminar für Frauen 
Sich körperlich-seelisch erschöpft fühlen bei gleichzeitiger Unmög-
lichkeit sich zu erholen, zeichnet Menschen aus, die gefährdet sind, 
an Burnout zu erkranken. Frühzeitig erkannt, kann wirkungsvoll ge-
gengesteuert und ein drohendes Burnout abgewendet werden. 
Wann:  01.- 03.04.2016 
Wo:  Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Wer:  Dr. Martina Baur 
  
Infos und Anmeldungen:  
Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Tel. 07602/9101-0 
www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
  
Ausdrucksmalen für Frauen 
in Bildungshaus Kloster St-Ulrich, am Sa. 12. März, 2016, 
10.00 – 17.00 Uhr. 
Gibt es etwas, das direkt und ohne Umwege einfach gut tut und 
glücklich macht?  
Ja, Malen – ein Luxus, den man sich selbst gönnen kann.  
Besonders beim Ausdrucksmalen kann man viel ausprobieren mit 
einem freundlichen Blick auf alles, was entsteht. 
Sie malen mit einer reichen Farbpalette von leuchtenden Gouache-
farben auf großen Papierbögen.  
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Preis € 80,- incl. Mittagessen und Malmaterial.  
  
Information und Anmeldung 
Lou Hagbarth, Bollschweil, Tel. 07633 - 98 16 63 
Bildungshaus Kloster St-Ulrich 
 
 

Notfalldienst

Notruf (Polizei, Feuerwehr, 
Rettungsdienst):  Telefon 1 12 

An den Wochenenden und Feiertagen sowie zu den sprechstunden-
freien Zeiten stehen niedergelassene Ärztinnen und Ärzte ihren Pa-
tientinnen und Patienten für die Notfallversorgung zur Verfügung. 

Bitte wählen Sie für den ärztlichen Bereitschaftsdienst die Rufnum-
mer 116 117 

Über die Leitstelle wird Ihnen ein diensthabender Arzt vermittelt, so-
fern der eigene Hausarzt oder behandelnde Facharzt nicht erreich-
bar ist. 

Akut lebensbedrohlicher Notfälle werden weiterhin vom Ret-
tungsdienst versorgt, der wie gewohnt unter der Rufnummer 112 
zu erreichen ist. 

Zahnärztlicher Notfalldienst:  Telefon 0 18 03 / 222 555 40 
  
Augenärztlicher Notfalldienst:  Telefon 07 61 / 8 09 98 00 
  
Apotheken-Notfalldienst: 
siehe Apotheken-Notfalldienstportal der Landesapothekenkammer 
Baden-Württemberg http://lak-bw.notdienst-portal.de 
  
Telefonseelsorge:  Telefon 08 00 / 1 11 01 11 
  
Wasser  Telefon 01 71 / 4 92 20 33 
  
Strom  Telefon 07623 92-1818 
  
Gas  Telefon 08 00 / 2 76 77 67 
  
Kabel-TV  Telefon 03 41 / 42 37 20 00 
 
 

Bereitschaftsdienst der Apotehken 
Do. 25.02.2016 
>Fridolin-Apotheke Neuenburg
Müllheimer Str. 23, 79395 Neuenburg am Rhein, Tel.: 07631 - 79 37 00 
08:30 bis 08:30 Uhr  
>Kirchberg-Apotheke Ehrenkirchen 
Jengerstr. 13, 79238 Ehrenkirchen, Tel.: 07633 - 87 94 
08:30 bis 08:30 Uhr  

Fr. 26.02.2016 
>Batzenberg-Apotheke Schallstadt
Basler Str. 82, 79227 Schallstadt (Wolfenweiler), Tel.: 07664 - 6 01 80
08:30 bis 08:30 Uhr  
>Hense´sche Apotheke Badenweiler 
Luisenstr. 2, 79410 Badenweiler, Tel.: 07632 - 89 21 21 
08:30 bis 08:30 Uhr  

Sa. 27.02.2016 
>Zollmatten-Apotheke Heitersheim 
Poststr. 22, 79423 Heitersheim, Tel.: 07634 - 51 05 11 
08:30 bis 08:30 Uhr  

So. 28.02.2016
>Apotheke am Zöllinplatz
Zöllinplatz 4, 79410 Badenweiler, Tel.: 07632 - 89 15 76 
08:30 bis 08:30 Uhr  
>Batzenberg-Apotheke Schallstadt
Basler Str. 82, 79227 Schallstadt (Wolfenweiler), Tel.: 07664 - 6 01 80
08:30 bis 08:30 Uhr  

Mo. 29.02.2016
>Malteser Apotheke Heitersheim
Im Stühlinger 16, 79423 Heitersheim, Tel.: 07634 - 20 39 
08:30 bis 08:30 Uhr  

Di. 01.03.2016
>Hebel-Apotheke Müllheim
Werderstr. 31 A, 79379 Müllheim, Tel.: 07631 - 22 53 
08:30 bis 08:30 Uhr  
>Schneckental-Apotheke
Schwabenmatten 3, 79292 Pfafenweiler, Breisgau, Tel.: 07664 - 60 09 00 
08:30 bis 08:30 Uhr  

Mi. 02.03.2016
>Katharina-Barbara-Apotheke 
Hauptstr. 48, 79295 Sulzburg, Baden, Tel.: 07634 - 82 28 
08:30 bis 08:30 Uhr  
>Stadt-Apotheke Neuenburg
Schlüsselstr. 14, 79395 Neuenburg am Rhein, Tel.: 07631 - 77 10 
08:30 bis 08:30 Uhr  

Do. 03.03.2016
>Rats-Apotheke Bad Krozingen 
Lammplatz 11, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 37 90 
08:30 bis 08:30 Uhr  

Für die Richtigkeit  wird keine Gewährleistung übernommen. Infor-
mieren Sie sich vorab  telefonisch bei der diensthabenden Apotheke. 
  
 

Kath. Seelsorgeeinheit Batzenberg- 
Obere Möhlin 
 Kath. Pfarrgemeinde St. Hilarius 
Anton-Fränznick-Weg 2, 
Tel.: 07633/5317; Fax: 07633/802 344, 
E-Mail: Dorothea.Rees@kath-bom.de
Homepage: www.kath-bom.de 
Pfarrbrief per mail? www.kath-bom.de/pfarrbriefabo 
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Donnerstag, 25.02.2016 
18.30 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Krettenauer) 
  
Sonntag, 28.02.2016 
10.30 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Krettenauer) 3. Weggottesdienst der Erst-
kommunionkinder aus Bollschweil, Sölden und St. Ulrich 
19.00 Uhr, Taizégottesdienst 
  
Donnerstag, 03.03.2016 
18.30 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Krettenauer) 

 Kath. Pfarrgemeinde St. Peter und Paul, St. Ulrich 
St. Ulrich 10, 
Tel.: 07602/910111; Fax: 07602/910119 
E-Mail: Dorothea.Rees@kath-bom.de 
Homepage: www.kath-bom.de 
  
Freitag, 26.02.2016 
19.00 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Krettenauer) 
  
Sonntag, 28.02.2016 
09.00 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Krettenauer) 
  
Freitag, 04.03.2016 
19.00 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Malzacher) 
 
 

Evang. Pfarramt Ehrenkirchen- 
Bollschweil
Jengerstraße 9, 79238 Ehrenkirchen 
Telefon: 07633/7020
Internet: www.ekeb.de
E-Mail: info@ekeb.de 

  
Freitag, 26.02.2016
15.30 Uhr Gottesdienst im Prälat-Stiefvater-Haus

Sonntag, 28.02.2016 – Okuli 
(»Meine Augen sehen stets auf den Herrn.« Psalm 25,15)
10.00 Uhr Gottesdienst
11.15 Uhr MiniMax-Gottesdienst für Kinder von 1-5 Jahren mit 
ihren Geschwistern, Eltern und Großeltern (mit Taufe von Lena 
und Manuel Voigt)

Dienstag, 01.03.2016
01.03.2016 Besuch der Winterhalter-Ausstellung im Augustinermu-
seum Freiburg, Trefen um 13.45 Uhr am Paul-Gerhardt-Haus, Ab-
fahrt mit dem Linienbus um 13:50 Uhr am Rathaus, wir schließen den 
Tag ab in der Pizzeria in Ehrenstetten
19.00 Uhr Jugendchorprobe Next Generation

Mittwoch, 02.03.2016
16.15 Uhr Konirmandenunterricht
19.30 Uhr Trefen der Koni-Eltern

Donnerstag, 03.03.2016
19.00-20.00 Uhr Band- und Chorprobe für den Weltgebetstag
20.15 Uhr Kirchenchorprobe

Freitag, 04.03.2016
19.30 Uhr Weltgebetstag – Frauen laden ein zum Gebet
Der Weltgebetstag 2016 hat dieses Jahr Kuba zum Schwerpunktland. 
Wie sehen kubanische Frauen ihr Land? Welche Sorgen und Hof-
nungen haben sie angesichts der politischen und gesellschaftlichen 
Umbrüche? Für den diesjährigen Weltgebetstag haben sie das The-
ma gewählt: “Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf.“
Wir beginnen mit einem Gottesdienst und anschließend genießen 
wir kulinarische Köstlichkeiten aus dem Gastgeberland. Herzliche 
Einladung zum Mitfeiern!

Sonntag, 06.03.2016
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlfeier

Kreativ-Werkstatt
Die nächsten Termine/Projekte sind:
12.03.16, 10-17 Uhr: Pralinenherstellung mit Schachteln. Kosten 
25,00 €
14.03.16, 19.30 Uhr: Gestalten von Osterdeko. Kostenbeitrag 5,00 € 
plus eventuelle Materialkosten
21.03.16, 19.30 Uhr: Frühlingsloristik. Kostenbeitrag 5,00 €
Anmeldung wird erbeten bei Frau Jutta Stockmeyer, Telefon 
0172/9457802 oder Frau Marianne Weiß, Telefon 07667/9069303

Das biblische Motto für die kommende Woche:
Wer seine Hand an den Plug legt und sieht zurück, der ist nicht ge-
schickt für das Reich Gottes.  Lukas 9,62 
 

 

Soziale Einrichtungen

Hilfe von Haus zu Haus 
03.03.2016 - Erste-Hilfe-Training 
In einer praxisnahen Schulung, durch eine erfah-
rene Ausbilderin des DRK, wird Ihr Grundwissen 
in der ERSTEN HILFE aufgefrischt und vertieft. 

Dabei lernen Sie, wie Sie sich in Notfallsituationen z.B. im Haushalt, 
bei Schlaganfällen, blutenden Wunden, Vergiftungen u.s.w. verhal-
ten sollen. 

Ort: Bollschweil, Hilariuskeller 
Zeit: 18.00 – 21.45 

Eine Anmeldung für diesen Kurs ist unbedingt erforderlich.  

Weitere Infos erhalten Sie unter der Tel. Nr. 07633 / 40 65 813 
Gerne können Sie auch eine E-Mail senden an: 
hilfe@obere-moehlin.de 
  

 

INFOBEST Vogelgrun/Breisach
Organisation zweier Grenzgängersprechtage im Jahr 2016  
Termine: 22. März & 03. November 2016 
Eine Terminvereinbarung bei der INFOBEST Vogelgrun/Breisach 
(unter Angabe ihrer Versicherungs- bzw. Steuernummer) sind unbe-
dingt erforderlich:
INFOBEST Vogelgrun/Breisach, Ile du Rhin
F -68600 Vogelgrun
Tél. F: 0033 (0)3.89.72.04.63
Tel. D: 0049 (0)7667/83299
vogelgrun-breisach@infobest.eu 
 

 

Flüchtlinge

Caritasverband für den Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald e.V. 
Sprechstunde für Flüchtlinge 
Montags, 14.00 - 15.30 Uhr 
Mittwochs, 10.30 - 12.30 Uhr 
Rathaus Ehrenkirchen 
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Vereinsmitteilungen

Agenda 21 
  

Während der Sanierungsarbeiten am Alten Rathaus inden die 
Agenda- Veranstaltungen in der Möhlinhalle im Raum 1 statt. 

Freitag, 26.02.2016, 15.00 -18.00 Uhr 
Wochenmarkt am Rathaus 
Einkehr bei Kafee und Kuchen im  Brotkörble 

Dienstag, 01.03.2016, 17.00 -18.30 Uhr 
Ofenes Singen 
Jeder kann kommen, der Lust hat zu singen. 
Fritz Haege begleitet uns am Klavier.(Raum 1 in der Möhlinhalle). 
  
Ab 01.03.2016: Neuer Zugang zum Bücherregal
Während das Alte Rathaus renoviert wird, steht das Bücherregal der 
Agenda in Raum 1 der Möhlinhalle. Auch dort sollen Bücher hinge-
bracht, abgeholt und getauscht werden können, und zwar an jedem 
Dienstag, zwischen 16.50 - 17.00 Uhr. 
  
Freitag, 03.03.2016, 15.00 -18.00 Uhr 
Wochenmarkt am Rathaus 

Kontakt: Peter Hobbing Tel. 07633-9299419 
  
 

Schwarzwaldverein Freiburg- 
Hohbühl 
Samstag, 27.02.2016 - „Stammtisch“ 
im Berglusthaus ab 14 Uhr 

  
Dienstag, 01.03.2016 - „Gesundheitswanderung“ 
für alle Altersgruppen „mit ausgewählten Übungen, die it machen“. 
Gehzeit: 1,5-2Std, Kosten: Nichtmitglieder 3 €, 
Tref: 14.00 Uhr, Stadtgarten Freiburg, Konzertmuschel, 
Führung: Walter Sittig, Tel. 01733292710, 
e-mail: waltersittig@aol.com 

Donnerstag, 03.03.2016 - „Anmeldeschluss“ 
mit der CBL zum „Carnaval vènetian de Remiremont“ am 20.03., Info 
und Anmeldung: Manfred Metzger, 
Tel. 07665/2430, e-mail: info@manfred-metzger.de 

Gäste sind herzlich willkommen 
 
 

VdK Ortsverband Kirchhofen 
Einladung zur Mitgliederversammlung des VdK Kirchhofen 

Am Samstag, 27.02.2016 um 14.30 Uhr indet die Mitgliederver-
sammlung des VdK Kirchhofen im Gasthaus Adler statt. 

Auf der Tagesordnung stehen die aktuellen Geschäftsberichte. 
Unser Kreisvorsitzender, Herr Dieter Lösch, wird an diesem Nachmit-
tag auch anwesend sein und für anstehende Fragen zur Verfügung 
stehen. Außerdem inden an diesem Nachmittag auch Ehrungen 
statt. 

Alle Mitglieder und Freunde sind dazu herzlichst eingeladen. 

Auf ihr Kommen freut sich die Vorstandschaft 
 
 

SKC Bollschweil-Münstertal 
Samstag, 27.02.2016 
16.00 Uhr, KSC 86 Freiburg - SKC Bollschweil-Münstertal Damen 
Kegelsporthalle Freiburg 
16.15 Uhr, SG Neuenburg Bad Krozingen 2 - SKC Bollschweil-Müns-
tertal Herren 
Stadthaus Neuenburg 

Verband Badischer Klein- und Obstbrenner e.V. 
Die diesjährige Jahresversammlung des Verbandes Badischer Klein- 
und Obstbrenner e.V. indet am Montag, 29.02.2016, um 19.30 Uhr 
im Kurhaus „Zum Alde Gott“ (Talst.51) in 77887 Sasbachwalden statt. 

Hauptreferent ist Herr Christian Schmidt, Minister im Bundesministe-
rium für Ernährung und Landwirtschaft. 

Tagesordnung:
1)  Begrüßung 
2)  Bundesminister Christian Schmidt, MdB 
 „Kleinbrenner – Ein Landwirtschaftlicher Betriebszweig 
 mit Tradition und Zukunft“. 
3)  1.Vorsitzender des Bundesverbandes Alois Gerig, MdB 
4)  Grußworte 
5)  Aussprache 
6)  Schlusswort  

Wir würden uns freuen, wenn viele Brenner unsere Versammlung 
besuchen würden. 

Verband Bad.Klein-. und Obstbrenner e.V. 
77767 Appenweier 
 
 

Ziegenhaltergemeinschaft Bollschweil -  
St. Ulrich 
Einladung zur Jahreshauptversammlung der Ziegenhaltergemein-
schaft Bollschweil-St.Ulrich 
am Dienstag den 01.03.2016 um 19.00 Uhr in Sonners Heinehof. 

Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Schriftführers,Zucht und Zaunwartes 
3. Bericht des Rechners 
4.  Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung des Gesamtvorstandes 
6. Neuwahlen Gesamtvorstand und eines Kassenprüfers 
7. Verschiedenes 

Alle Mitglieder und Interessierten sind herzlich eingeladen. 

Für die Vorstandschaft 
Johannes Wiesler 
 
 

Jahreshauptversammlung Weidegemeinschaft 
Bollschweil-St. Ulrich 
Die Weidegemeinschaft Bollschweil-St. Ulrich lädt alle Mitglie-
der und interessierten Bürger zur Jahreshauptversammlung am 
Dienstag 01.03.2016 um 20.00 Uhr in „Sonners Heinehof“ ein. 

Tagesordnung:  
1.  Begrüßung  
2.  Bericht des Schriftführers 
3.  Bericht der Rechners / der Kassenprüfer / 
 Entlastung des Rechners 
4.  Entlastung des Gesamtvorstandes  
5.  Neuwahlen des Gesamtvorstandes und eines Kassenprüfers 
6. Judith Streiling vom Landschaftserhaltungsverband Breisgau-

Hochschwarzwald informiert über Fördermöglichkeiten von 
Landschaftsplegeprojekten 

7.  Verschiedenes  
 
 

Aktuelles der Kath. Frauengemeinschaft  
Bollschweil 
Herzlich willkommen zu den Veranstaltungen auch für 
Interessierte 
Weltgebetstag von Frauen aus Kuba am 4. März 2016 
sehr herzlich laden wir zum Mitfeiern am 4. März um 19.30 Uhr ins 
Paul-Gerhardt-Haus zum Ökumenischen Gottesdienst und anschlie-
ßenden Beisammensein mit kubanischen Köstlichkeiten ein. 
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Wir bilden Fahrgemeinschaften und trefen uns auf dem ‚Postplatz‘ 
Bollschweil; Abfahrt 19.10 Uhr. 

Weitere Termine zum Vormerken: 
Mehr Informationen dazu für Sie im nächsten Gemeindeblatt 

08.03.2016   
Besuch des Ostergartens Ehrenstetten 

15.03.2016   
Generalversammlung im Hilariuskeller
davor Wortgottesdienst in der Kirche 

24.03.2016   
Gründonnerstag Betstunde 
 
 

Politischer Frühschoppen mit Bernd Richter 
(ÖDP) 
Der Kreisverband Freiburg der Ökologisch-Demokratischen Partei 
(ÖDP) lädt am Sonntagmorgen, 06. März 2016, um 10.00 Uhr recht 
herzlich zu einem politischen Frühschoppen nach St. Ulrich/Boll-
schweil ins „Gasthaus zum Rössle“ ein. 

Zu Gast sein wird der baden-württembergische Landesvorsitzende 
der ÖDP, Bernd Richter, der einen Vortrag über aktuelle landespoliti-
sche Themen sowie über allgemeine Positionen der ÖDP – mit den 
Schwerpunkten Umwelt und Familie – halten wird. 

Kritische Rückfragen und eine rege Diskussion im Anschluss sind er-
wünscht. 

Auch Ralf Preuß, der bei der anstehenden Landtagswahl für die ÖDP 
im Wahlkreis Breisgau kandidiert, wird sich vorstellen und steht für 
Fragen zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf zahlreiches Kommen! 

Im Namen des Kreisverbandes der ÖDP Freiburg, 
Teresa Klein, Ralf Preuß & Stephan Heider 
 
 

Wir laden herzlich ein: 
Bollschweiler Familienkonzert  
am Samstag den 12. März um 15.00 Uhr 
  

Der Musikverein, Trachtenkapelle Bollschweil veranstaltet am Sams-
tag, den 12.03.2016, 15 Uhr, ein Konzert für die ganze Familie und 
präsentiert sich mit all seinen Orchestern und Musikern. Bläserklasse, 
Jugendkapelle und die Trachtenkapelle treten an diesem Nachmit-
tag gemeinsam auf. 

Nach dem Erfolg einer Auführung beim Schulfest 2014 bieten wir 
Ihnen bei diesem neuentwickelten Konzert neben anderen Stücken 
das Werk 

„Der gestiefelte Kater“ – ein musikalisches Märchen. 

Dabei dürfen alle Kinder aus dem Publikum mitmachen und werden 
ohne benötigte Vorkenntnisse eingebunden und zum Mitmachen 
animiert. 

Kommen und erleben Sie dieses kindgerechte Konzert in der Möh-
linhalle Bollschweil. Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Der Eintritt ist frei. Gerne nehmen wir Spenden für unsere Jugend-
arbeit an. 

Ihr 
Musikverein/Trachtenkapelle Bollschweil e.V. 
 
 

Solarkraftwerk 21 Feuerwehrhaus GBR 
Die Teilhaber der Solarkraftwerk 21 Feuerwehrhaus GBR trefen sich 
am Donnerstag, 24.03.2016 um 19.30 Uhr im Feuerwehrhaus in Boll-
schweil zur diesjährigen Teilhaberversammlung. 

Wir bitten um vollzähliges Erscheinen der Teilhaber. 
Tagesordnung: 
1.  Begrüßung 
2.  Abstimmung der Tagesordnung 
3.  Kontostandsbericht 
4.  Auszahlung an die Anteilseigner 
5.  Wünsche, Anträge und sonstiges 

Die Vorstandschaft 
Clemens Löler und Clemens Meilinger 
 
 

Aus der Nachbarschaft

Sonntag, 06.03.2016, 14.00 - 17.00 Uhr 
Kindersachenmarkt in der Kirchberghalle Ehrenkirchen. 
Über 100 Anbieter, Kafee und Kuchen.  Wuuki e.V.   

Infos unter www.wuuki.jimdo.com 
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EINZUGSERMÄCHTIGUNG
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D E
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Sonnige 3-Zi.-Wohnung mit Balkon
Ab 1.7. Nachmieter in Stockach gesucht: 84 m², EBK, Bad mit 

Wanne, Garagenstellplatz, 550,– € + NK

 Tel. 0 77 71 - 00 00MUSTER
Größe 

1

Private Kleinanzeigen
zu Sondertarifen!

KONTAKT

Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Tel., Fax

E-Mail

JA, ich möchte eine Schwarz-Weiß- 
Anzeige in folgenden Ausgaben buchen:

1.

2.

3.

Erscheinungstermin:  KW

 Chifreanzeige *

ANZEIGENAUFTRAG

* Bei Chifreanzeigen berechnen wir 7,74 € inkl. MwSt. Die Zuschriften erhalten Sie per Post. Anzeigen und Chifregebühren werden ohne zusätzliche Rechnungsstellung ab-
gebucht. Es ist nur Barzahlung oder Bankeinzug möglich. Bei der 3er-Schaltung kann der Auftrag vorzeitig storniert werden,  eine Rückerstattung ist jedoch nicht möglich. 
Eine Textänderung ist nicht möglich.  Anzeigen mit gewerblichem Charakter werden über unsere Preisliste für gewerbliche Anzeigen abgerechnet, der unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen (AGB) zu Grunde liegen.

   Verlag und Anzeigen:   
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach 
Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11, Fax 0 77 71 / 93 17 - 40 
anzeigen@primo-stockach.de  |  www.primo-stockach.de

ANZEIGENTEXT

Headline (Überschrift/ Fettzeile)

Anzeigentext

ab  10  €

Klein aber 

Oho!

1 Ausgabe 
10,– € inkl. MwSt.  3 Ausgaben 

20,– € inkl. MwSt. 

20 mm hoch - 2-spaltig (90 mm breit)

30 mm hoch - 2-spaltig (90 mm breit)

GARTENHILFE GESUCHT!
Gut situierte Familie sucht Unterstützung rund 
ums Haus: Rasenmähen, Hecken schneiden und kleinere 

Hausmeistertätigkeiten, wie z. B. Malerarbeiten.

Tel. 0 77 71 / 00 00

Größe 

2

MUSTER
1 Ausgabe 
15,– € inkl. MwSt.  3 Ausgaben 

30,– € inkl. MwSt. 

Für alle familären und privaten Anlässse!
Stellengesuche • Wohnungssuche & -angebote • Geburtstag • Geburt 
Hochzeit • Nachhilfe gesucht • Verkäufe • zu verschenken • und noch vieles mehr 

Bitte vollständig und in Druckbuchstaben ausfüllen!



Haushaltshilfe nach Bollschweil
für 3 Stunden vormittags, 14-tägig, gesucht.

Telefon 0151 - 25 88 31 56

Zuverl. Prospektverteiler
(Jugendliche ab 13 Jahre) 

für Bollschweil gesucht.
Bewerbungszeiten: Mo.-Fr.  08.30 - 17.00 Uhr

Tel.: 07822 4462-0 • E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

Frauenärztinnen Bad Krozingen
K. Krämer M. Sc./ Dr. med. K. Michniewicz

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir
eine(n) Medizinische(n) Fachangestellte(n)

sowie eine(n) Auszubildende(n)

Kontakt: 07633/12121 oder schriftlich

Staufener Str. 1a, 79189 Bad Krozingen



Bollschweiler S
tubenstrauße

Hexentalstraß
e 46

Wir haben wi
eder geöffnet:

Dienstag, 1. M
ärz- Sonntag, 2

4. April 2016

Di. - Fr. ab 18
.00 Uhr • Sa. 

ab 17.00 Uhr

Sonn- und Fei
ertags ab 16.0

0 Uhr

Montag Ruhet
ag

Karsamstag und O
stersonntag gesch

lossen, Ostermon
tag geöffnet

Auf Ihren Besu
ch freut sich

FAM. G. MAN
GOLD • Tel. 

07633-81462

www.weingut
-mangold.de


